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Sport vor Ort

Das Brett ist zu dick
Handball: Bei der 30:33-Niederlage in Schwabmünchen fehlt der HSG Lauingen-Wittislingen
auch das nötige Glück. Die HSG-Damen lösen ihre Pflichtaufgabe beim Schlusslicht souverän.

Lauingen Die BOL-Handballer der
HSG Lauingen-Wittislingen hat-
ten im ersten Spiel des Jahres beim
TSV Schwabmünchen ein dickes
Brett zu bohren. Letztlich fehlte ih-
nen bei der 30:33-Auswärtsnieder-
lage auch das nötige Glück, um
mehr herauszuholen. Die Gäste
gingen die Partie mit hoher Moti-
vation und Zuversicht an und woll-
ten beim Aufstiegsanwärter für
eine Überraschung zu sorgen. Den
besseren Start erwischte jedoch
der TSV, während sich die Spielge-
meinschaft Mühe hatte, zum Tor-
erfolg zu kommen. Nach 22 Minu-
ten lag die Biller/Steppich/Linder-
Truppe mit 7:13 hinten. Ein Rück-
stand, der sich letztlich als ent-
scheidend erwies. Gute Abwehrar-
beit verhinderte jedoch eine Vor-
entscheidung. Mit einem Fünf-To-
re-Rückstand ging es in die Pause.
Bestärkt durch die Erkenntnis,
dass man mithalten kann, nahmen
die Gäste Anlauf, den TSV-Vor-
sprung schmelzen zu lassen. Eine
konzentrierte Abwehr und nun
auch ein spielfreudigerer und
treffsicherer Angriff ließen die
HSG bis zum Abpfiff noch auf
33:30 verkürzen. Dies macht Mut
für die kommenden Bezirksoberli-
ga-Aufgaben. (CHR)

Den HSG-Herren II gelang da-
gegen in der Bezirksklasse ein
27:24-Auswärtssieg beim Spitzen-
spiel in Donauwörth. Nach dem
Hinrunden-Remis dominierten zu
Beginn die beiden Abwehrreihen
und es entwickelte sich ein Spiel
auf Augenhöhe. Dann setzte sich
die HSG II leicht ab und führte zur
Halbzeit mit drei Toren. Ab der 45.
Minute machten die Gäste einige

Fehler und handelten sich Zeitstra-
fen ein, sodass Donauwörth kurz
vor Schluss ausgleichen konnte.
Die HSG behielt jedoch in der
Schlussphase die Nerven, siegte
verdient und ist wieder voll dabei
im Kampf um die Staffel-Meister-
schaft. (mtk)
Spielfilm: 4:4, 7:9, 11:14 – 13:18, 18:20,
24:24, 24:27
HSG-Männer II: Daumann, Huber; Baur,

Gumpp, Hillenbrand, Kinzler (1 Tor), Knecht,
Loibl, Maier (6 Tore), Mair (4), Meitinger (3),
Renzer (4/4 Siebenmeter), F. Wendland (2),
N. Wendland (7)

Noch souveräner erledigten die
HSG-Frauen ihre BOL-Aufgabe
mit dem 29:17-Erfolg beim punkt-
losen Schlusslicht TSV Meitingen.
Nach schleppendem Beginn setz-
ten sich die Gäste Tor um Tor zum
6:16-Pausenstand ab. Die HSG
zeigte nicht nur im Angriff eine
konzentrierte Leistung, sondern
auch ihre Defensive erwies sich als
äußerst stabil. Starke Torhüterpa-
raden erschwerten es Meitingen
zusätzlich, in den Spielfluss zu
kommen. Nach dem Wechsel star-
teten die HSG-Mädels nicht weni-
ger stark und konnten ihren Vor-
sprung auf 24:9 ausbauen. Fast alle
Spielerinnen der HSG trugen sich
in die Liste der Tore ein, was die
geschlossene Teamleistung unter-
streicht. Meitingen kam gegen
Ende noch etwas heran, letztlich
sicherte sich die HSG Lauingen-
Wittislingen aber einen klaren Er-
folg. (hsg)
HSG-Frauen: D. Stoldt; Pappe (3), R.
Stoldt (1), L. Bahlmann (2), L. Goller (1), Rei-
nelt (5), Stiefel (1), Beitinger, Schmied
(5/3), Urban, Kling (3/3), Selzle (3/1), B.
Goller (1), Schreitt (4)

Mit fünf Treffern war Katja Reinelt erfolgreichste Werferin aus dem Feld he-
raus beim HSG-Erfolg in Meitingen. Foto: Karl Aumiller (Archivbild)

Tischtennis

Den Tabellenführer vor
Probleme gestellt
Nur kurz war die Weihnachtspause
für einige regionalen Tischtennis-
Teams. Beim Start in die Rückrun-
de der Damen-Bezirksklasse B
brachte Villenbach III den souve-
ränen Spitzenreiter Oberndorf in
ernsthafte Schwierigkeiten. Letzt-
lich gewann der nicht in Bestbeset-
zung angetretene VfB aber doch
6:4. In der Herren-Bezirksklasse B
überraschte Kellerkind Lauingen
den Tabellenzweiten SV Holzheim
II in dessen Halle und entführte
mit 6:4 beide Zähler. Dadurch
rückte den Aschberglern der TSV
Wertingen auf den Pelz, der zuhau-
se Villenbach 6:4 schlug. Zu erwar-
ten hingegen war das 8:2 des FC
Gundelfingen IV gegen Lauingen
III in der Bezirksklasse D. (rw)

Die Fußball-A-Junioren des FC Lauingen erwischten bei der schwäbi-
schen Futsal-Meisterschaft in Donauwörth einen Sahnetag
und wurden Vizemeister. Die Mohrenstädter verloren nur das
Endspiel gegen Schwabmünchen – und dies nach torloser re-
gulärer Spielzeit erst im Sechsmeterschießen. Der FCL war
durch einen 3:1-Erfolg gegen die SG Reisensburg-Leinheim,
das 1:1 gegen Aindling sowie den 2:1-Sieg im besten Spiel des
Tages gegen den großen Favoriten aus der Landesliga, TSV
Kottern, Erster seiner Gruppe geworden. Mannschaftliche Ge-
schlossenheit und gesunde Zweikampfhärte waren die Basis
für diese guten Ergebnisse. In den spannenden Halbfinals
setzten sich Schwabmünchen gegen Kottern (1:0) und der FCL
gegen Germaringen (5:3 n. E.) durch. Text: stift/Foto: fcl

Schwäbischer „Vize“

In der Volleyball-Bezirksklasse  hatten die Herren des TV Lauingen
zwar Heimrecht, in ihren beiden Partien gegen den FC Lang-
weid und SC Ehenbichl aber nicht das nötige Glück: Trotz gu-
ter Leistung und spannenden Spielverläufen wurde jeweils 2:3
verloren. Gegen Langweid ging der erste Satz knapp 24:26 ver-
loren. Ähnlich offen war der weitere Verlauf: 25:10, 26:24,
24:26 – 2:2. Erst Satz fünf wurde eine klare Sache für die Gäste
(6:15). Gegen Ehenbichl führte Lauingen schon 2:0 (25:19,
25:18), ehe das Team immer mehr abbaute und drei Sätze ab-
gab: 17:25, 18:25, 11:15. Im Bild wird Frank Engelniederham-
mer bei der Annahme aufmerksam beobachtet von seinen
TVL-Mitstreitern Holger Schünzel (links), Ingo Vincon (9) und
Erik Hansen (rechts). Foto: Karl Aumiller

Zweimal 2:3 Mörslingen
nimmt Revanche

Sportkegeln: 6:2
gegen Hofdorf

Von Birgit Erdmann

Mörslingen Eine geschlossene Team-
leistung gab den Ausschlag für
den 6:2 (3392:3265)-Heimerfolg
des Kegel-Bayernligisten Mörslin-
gen gegen Blau Weiß Hofdorf. Ta-
gesbestleistung kegelte Bernd
Steinbinder mit 595 Holz. Wolf-
gang Lang machte wichtigen
Punkt bei seinem ersten Einsatz in
der Bayernliga Süd. Bei der ge-
glückten Revanche für die Hin-
spielniederlage begann Mike Kell
zwar stark, gab dann seinen Punkt
aber doch ab. Matthias Nippert
verlor die ersten beiden Sätze,
kämpfte sich heran, aber am Ende
fehlten ein paar Holz für den
Punktgewinn. So lag der SKK 0:2
hinten. Bernd Steinbinder und
Wolfgang Lang behielten die Ner-
ven, zündeten den Turbo und
drehten das Spiel. Sie übergaben
mit 2:2 und plus 74 Holz. Das
Schlussduo. Fabian Frank/Andre-
as Engelmayer machte alles klar,
Mörslingen bleibt Spitzenreiter.
Ergebnisse: Kell – Ch. Fürst jun. 0:1
(2:2/555:575), Nippert – Förster 0:1
(1,5:2,5/550:557), Steinbinder – Herziger
1:0 (3,5:0,5/595:500), Lang – Kammermei-
er 1:0 (3:1/560:554), F. Frank – Seidl 1:0
(4:0/569:539), Engelmayer – Seppenhau-
ser 1:0 (2:2/563:540)

Die G3-Mannschaft musste bei
Kreisklassen-Tabellenführer SKC
Neuburg eine 1:5 (1972:1884)-Nie-
derlage hinnehmen.
Ergebnisse: Zwiersch – Otter 1:0
(3:1/522:462), Reichart – Bobinger 1:0
(2:2/489:479), Halapa – Pegoretti 1:0
(3:1/463:422), Blättermann – Th. Weber
0:1 (1:3/498:521)

Anlässlich des Weihnachts-und Preisschießens wurden die Vereinsmeister beim Schützenverein
Eustachius Frauenstetten unter den 57 Schützen ermittelt. Vorsitzender Andreas Haas dankte
für die zahlreiche Teilnahme und lobte die zielstrebige Jugend-und Sportleiterin Maria Haas,
die während der Schießsaison die Schüler und Jugendlichen mit Herzblut betreue und trainie-
re. So konnte unter den 15 Schülern und Junioren Tyler Schurer den Titel des Jungschützenkö-
nigs mit einem 133-Teiler holen. Somit vertritt er gemeinsam mit seinen Opa Walter Schurer,
den König in der Schützenklasse, den Schützenverein Frauenstetten beim Gauschützenball in
Wertingen. Im Bild von links: Vorsitzender Andreas Haas, Lena Aumiller (Platz drei Vereins-
meisterschaft), Tamara Aumiller (Platz zwei), Vereinsmeisterin Diana Schafnitzel und Jung-
schützenkönig Tyler Schurer. Text/Foto: Hans Eppinger

Frauenstettens Nachwuchsmeister

Auf der Weihnachtsfeier der Ganghofer-Schützen wurden im Heg-
nenbacher Vereinsheim viele Schützenkönige und Vereinsmeister
geehrt. Im zurückliegenden Jahr 2024 gab es auf dem zweiten Platz
des Vereinsmeisters gleich zwei Schützen, die exakt dieselbe Anzahl
an Ringen in den Wettkämpfen geschossen hatten. Ausgezeichnet
wurden (von links) Andreas Feil als 2. Vereinsmeister, Nicko Kottke
als Schützenkönig und 2. Vereinsmeister Jugend, Gerhard Wagner
als Schützenkönig Erwachsene, Rainer Dieminger als 3. Vereins-
meister, Sophie Lichtblau als 3. Vereinsmeisterin Jugend und Mario
Reinelt als 1. Vereinsmeister mit Ganghoferpokal. Text/Foto: Anja Feil

Hegnenbacher Sieger Handball

Bezirksklasse Frauen
TSV Weißenhorn – HSG Lauingen-Wittisl. II 35:14
TSV Aichach III – Bäumenheim 22:27
TV Gundelfingen II – Kissinger SC II 30:31
Weißenhorn 14:0
FC Straß 8:2
Haunstetten IV 8:4
Bäumenheim 7:7

Lauingen-W.. II 4:8
Gundelfingen II 3:9
TSV Aichach III 0:14
Kissinger SC II 0:0

Bezirksklasse Männer Staffel West
TSV Wertingen II – Bäumenheim II 34:15
Dinkelscherben – TSV Niederraunau III 28:40
VSC Donauwörth – HSG Lauingen-Wittisl. II 24:27
Niederraunau III 16:4
Gundelfingen II 14:4
Donauwörth 13:5
Lauingen-W.. II 13:5
Günzburg III 6:10

Dinkelscherben 6:12
Wertingen II 6:12
Weißenhorn 4:12
Bäumenh. II 2:16

Bezirksoberliga Männer
TSV Friedberg II – Bäumenheim 28:28
TSV Haunstetten II – SG 1871 Augsb./Gersth. 34:28
TSV Göggingen – TSV Bobingen 37:25
TSV Aichach – BHC Königsbr.09 30:24
TSV Schwabmünchen – HSG Lauingen-Wittisl. 33:30
VfL Günzburg II – TSV Niederraunau 32:34
TSV Aichach 20:2
Niederraunau 18:4
TSV Göggingen 17:5
Schwabm. 17:5
Günzburg II 12:8
TSV Bobingen 12:10

Lauingen-W. 10:10
BHC Königsbr.09 9:13
SG Augsb./G. 6:18
Haunstetten II 5:17
Friedberg II 3:19
Bäumenheim 3:21

Koubek findet
einen neuen Klub

Torhüter unterschreibt in
Liberec. Koo beendet Karriere

Augsburg Von 2019 bis Sommer
2024 stand Tomas Koubek beim
FC Augsburg unter Vertrag. Seit
seinem Abschied war der Tscheche
ohne Vertrag. Das hat sich nun ge-
ändert: Der 32-Jährige hat einen
Vertrag in seiner Heimat unter-
schrieben, beim Erstligisten Slo-
van Liberec steht der Fußball-Tor-
hüter ab sofort und bis 2027 im
Wort. Für Koubek ist es eine Rück-
kehr – nicht nur in sein Heimat-
land, sondern auch zu seinem Ex-
Verein. Bereits in der Saison
2015/16 lief Koubek für den Verein
auf, damals war er von seinem

Stammverein
Sparta Prag aus-
geliehen.

Während
Koubek seine
Karriere fort-
setzt, wird ein
ehemaliger Fan-
liebling des FCA
seine Laufbahn
beenden. Ja-

Cheol Koo wurde 2020 in die All-
zeit-Elf des FCA aufgenommen.
Von 2011 bis 2019 bestritt Koo für
den VfL Wolfsburg, den FC Augs-
burg und den 1. FSV Mainz 05 in
der Fußball-Bundesliga 211 Partien
– nur Bum-kun Cha (308) absol-
vierte unter südkoreanischen Pro-
fis mehr. Anfang 2022 war Koo
nach Südkorea zu Jeju SK zurück-
gekehrt, wo der 35-Jährige nach
Karriereende eine Funktion erhal-
ten soll. (eisl/ ötz)

Tomas Koubek
Foto: Ulrich Wagner

• TC Frauenstetten/Hinterried: Der
Tennisclub Frauenstetten hält am
kommenden Freitag, 17. Januar, im
Schützenheim Frauenstetten seine
ordentlichen Jahreshauptver-
sammlung 2025 ab. Beginn der
Veranstaltung ist um 19.30 Uhr.
Unter anderem stehen der Tätig-
keitsbericht des Vorstands, die Be-
richte der Mannschaftsführer so-
wie eine Satzungsänderung auf
der Tagesordnung. Abgerundet
wird das Ganze mit einem Bilder-
rückblick auf das Tennisjahr 2024.
Eingeladen sind alle Vereinsmit-
glieder, Bürger von Frauenstetten/
Hinterried und alle, die sich dem
TCF verbunden fühlen (kja).

Termine der Vereine

2. Bundesliga Frauen
TuS Fürstenfeldbruck – TTC Langweid 4:6

TSV Langstadt II 16:2
TTC Langweid 15:5
TTK Anröchte 14:4
TuS Uentrop 13:5
Fürstenfeldbruck 10:10

MTV Tostedt 8:10
TTC Langen 1950 7:11
DJK BW Annen 4:14
DJK Offenburg 3:15
SSV Schönmünzach 2:16

Tischtennis
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